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HeDer uptvo rans hlagd ier StadtWien.
.

DerStadtrat begannheutemit der BeratungdesHauptvoran¬
schlagesder Stadt Wienfür das Verwaltungsjahr1918/19 .Der
BerichterstatterVB.Hossleitete seinausführlichesExposée.
mit folgendenallgemeinenBemerkungenein :DjeWirtschaftder
GemeindeWienist in derKriegszeitnichtmehrlediglichmeine
Geldwirtschaft einer autonomenKörperschaft ,sondernsie
passtsichmitRücksichtaufdiekriegsmässigenundkaufmännisch
EinrichtungenzumgrossteilmehreerWirtschafteinesKaufmannesdieaufdasErgebnisdesHauptvoranschlagesvonbesonderem

betragen141,529. 410Kronen ,ausdenAnleherunddenRücklagen
derUnternenmungenwerdenfürInvestitionszwecke60,867.820
Kronenentnommen,dieUmlagensindmit91,150. 940Kronenver-¬
anschlagt .Vondemsich ergebendenAbgangevon 61,516 . 870Kro- ¬
nenkanneinTeilvon30MillionenKronennochdurchdenRest
desimVorjahrefürdieBestreitungderausserordandlichenKrieddefinitivenAngestelltengleichgestelltwerden.
auslagenbewilligten Anlehensvon80 MillionenKronenbestrit -¬
tenwerden ,währendfür einenweiterenTeilbetragvon14bis
15MillionenKponendieKassenbeständederGemeindeDeckungbie-¬
ten .Derrestliche Abgangvonrund 17 MillionenKronen ,der
aufdieMinderabfuhrenderstädtischenGaswerke,Elektrizitäts¬
werkeund Strassenbahnewnzurückzuführenist ,wäre durchdie
ErhöhungderEinnahmenbezw .durchErhöhungderTarifedieser
Unternehmungenzubeschaffen.

DerBerichterstatterzähltnundAcgrösserenAusgabenauf ,abgelehnt.

an .ImVordergrundallerAufgabenderGemeindeverwaltungstehenEinflussesind ,darunterfürdenBaueinesFavillonsdesderzeitsolcheAgenden,die sichmitdendurchdenKrieg
geschaffenenVerhältnissenzu beschäftigenhaben ,wobeiin
erster Liniedas Approvisionierungs- ,das Sanitätswesen ,die
Arbeits - ,Wohnungs-undJugendfürsorgeunddie damitverbundene

Versorgungsheim849 . 000Kronen ,für die ErrichtungvonFürsorge--¬
stellen 370 . 000Koonen ,für die Errichtung einesErholungsheimes
in Neulengbach400 . 000Kronen ,für die ErrichtungundAusge-¬
staltungvonTagesheimstätten215. 860Kronen ,anAuslagenan -

Geldwirtschaftzunenensind.DieseveränderteSitustiondürftelässlichderKriegereignisse7,757.000Kronen,anKriegszulagen
fürdieGemeindeverwaltungwahrscheinlichauchnochdurchlängerfürdiestädtischenAngestellten20MillionenKronen
ZeitnachdemKriegsendeBestehenbleibenunddiederzeitige( dieKriegszulagenfürdieangestelltenUnternehmangenvon
VerwaltungsorganisationunddasBudgetwirdauchweiterhindie -rund23MillionenKronensindindemVoranschlagderUnter-¬
serWirtschaftsformzumindestfüreinzelneGebieteRechnungnehmungenenthalten,)fürdenAnkaufvonGründen2,785.000
tragenmüssen.Wennauchder' HauptrechnungsabschlussfürKronen,fürdieErwerbungvonAktiendesDziedzitzerKohlenberg
dasVerwaltungsjahr1916/17einverhältnismässiggünstigesReaurwerkes11,700.000Kronen.Fernersindveranschlagt:fürdietatergab,worausangenommenwerdenkönnte,dassdiewirtschaft-ErweiterungderGaswerke4,230.000Kronen,dürdieErweiterungliche Kraft der Stadt auch weiterhin den gestellten Anforderungemlektrizitätswerke 12,000 . 000Kronen ,für den Ausbauder
entsprechendürftey so darf dochnichKübersehenwerden ,dass Strassenbannen8 MillionenKronen ,fürPflasterungen
mit den ganz ausserordentlichen Wirkungendes fast 4jährigen
Kriegeszu rechnenist unddaherfür denVoranschlagsehr
ungüwtigeVoraussetzungenbestehen .DiedurchdenKriegimall¬
gemeinenhervorgerufenenVernaltnisseundinsbesonderediever¬
schiedenenKriegsfürsorgeaktionenderGemeindesteilenandie

GemeindeverwaltungimerhönerefinanzielleAnforderungen,zu
danenwoowdieschier hemmungslosenPreissteigerungenfürdie
kurrenteVerwaltungkommen.DieAnforderungendes Armen -und

2,512 . 000Kronen ,für deeDurchführungderBrassensäuberung
mEagenbetrieb1,500 . 000Kronen ,für dieHochquellenleitungen
4,485 . 000Kronen ,für denBaudesKontumaAmarktes3Millionen
Kronen . . w.Zur Deckungdes BetriebsabgangesdesKaiser
Jubiläumsspitalesder Stadt Wienist ein Zuschussvon2,764. 000
Kronenveranschlagt .Vonden städtischen Gaswerkenwerden
52 - 180Kronen ,vondenElektrizitätswerken8,285 . 000Kronen
andie eigenenGelderderGemeindeWienabgeführt ,vonden

WohlfahrtswesenssteigernsichzusehendsunddieEinnahmener -StrassenbahnenwirdkeineAbfuhrgeleistet .DerGebahrungs-¬
fahrenEinbussen.TrotzdervomGemeinderateimVorjahreschonüberschussdesBrauhausesbeträgt78. 800Kronen,derLeichen-
zumzweitenmale geschlossenen Erhöhungbesteh ender undEin¬

führungneuerAbgaben,trotzdemderHauptvoranschlagsentwurf
unterdenDeckungskosteneinenBetragvon30MillionenKronen
auf der im Vorjahre bewilligten 30 MillionenKriegsanleihe
enthält ,ergibtsicheinAbgangvonrund31 ' 5MillionenKronen,

bestattung110. 490Kronen( davon30. 000KronenAbfuhrandie
GemeindeWien) ,desRathauskellers180. 400Kronen ,des
Lagerhauses633 . 000Kronen( davon575 . 000KronenzurAbfuhr
an die GemeindeWien) .

NachdemBerichte des VB .Hoss wurdesofort indie
derzumgrösserenTeiledaraufzurückzufürhenist ,dassvondenSpezialdebatteeingegangen.BeiderPost„Dienstbotenkranken-¬
städtischenGrossunternenmungendie städtischenStrassenbahnenkasse" stellt StR .SpalowskydenAntrag :DerMagistratwird
nichts ,die Gaswerkefast nichts unddie Elektrizitatswerke aufgefordert ,ehestensVorschäägefür einezeitgemässeund
nur2/5desVoranschlagesfür1917/18zurAbfuhrandieGemein-zweckentsprechendeReformderDienstbotenversicherungzuer -
de veranschlagthaben .DieUrsacheliegt in denabnormhonen
Personalkostenund den honenPreisen aller Betriebsmittei ,
insbesondereaber in der Kohlenverteuerung .DerGemeinderat
wird .daher neuerlich an eine Erhöhungder Einnahmender
Unternehmungenschreiten müssen ,umdas Gleichgewichtim

Sradthaushalte zur Not aufrecht erhalten zu können .DasGesamt- ¬
erfordernis beträgt 355,085 . 040Kronen ,wovonfürordentliche
Wwocke255,809 . 680Kronenundfür ausserordentlicheZwecke

statten .DieseVorschlägesollen einerseits an dieRegierung
gerichtet sein ,undeinecgesetzlicheReformanstreben ,anderer-¬
seits aberbis zu ihrer Durchführungwenigstensfür Wieneine
Verbesserungder Diensthotenfersicherungermöglichen .Beider

Post „ Bürgeraufnahmessaxen" wühschtStR .Dr .Heindie
AufnahmevonMitgliedernder Oppositionin denHeimats -und
Bürgerrechtsausschussundtritt dafürein ,dassbeiderErnen
nungvonBürgernkeinerleikonfessionelleRücksichtenausschlag-

„"a,360Kronenentfallen .DieeigenenEinnahmenderGemein0gebendseinsollen.

StR .SpalowskybezeichnetdiederzeitigeBemessungder
Entlohnungfür die vonder GemeindeWienauf Kriegsdauerauf-¬
genommenenHalfskräfteals unhaltbar .DerMagistratseideshalb
aufzufordern ,sofortAnträgezustellen ,durchwelchediese
Hilfskräfte hinsichtlich der Entlohnungimallgemeinenden

StR .Dr .HeinwünschteineVerbesserungderTelephon¬
anlageimalten undneuenRathaus .

Beider Beratungder Gruppe„ Steuerwesen"bespricht
SWR .Heindldie gegenwärtigberrschendeHundswutunddiedamit
Woisammenhängendenzahlreichen Ekkrankungenundbeantragtdie
ErhöhungderSteuerfür Luxushundevon20auf50Kronen.Nach
einer Debatte ,an welchesich die StR .Knoll, .Grünbeck,
Dr .Hein ,Nemetzund Hötzel beteiligten ,wird derAntrag

StR .Dr .Heinwünscht ,dass demVerlangenderHausbesitzer
nachGewährungvonhöherenAbzugsperzentenfürErhaltungskosten
Rechnunggetragenwerde ,dadiesesVerlangenimHinblickeaufd
die wesnetlicheSteiegerungeer Reparatur- undInstandsetzungs
kosten vielfach gerechtfertigt ist .

StR .Dechant beantragt de Exekutionsgebühr ist nicht
puartalmässig ,sondernnurbei eventuellenRückständeneinmal

erstimJahrevorzuschreiben.Sieist fernerbeientsprechend
höherenRückständenin Vorschreibungzubringen.

Bei Beratungder Gruppe3 wünschtStR ,MüjlerdieAuf- ¬
lassung und Abtragungder Kavalleriekaserne in Meidlingdie
fur diesen Bezirk eine sanitäre Gefahrbedeutet .

Derselbst StR .wünscht ,dass für die Erbauungeiner
BürgerschuleamJohannHofmann- Platzim12 .Bezirkvorgesorgt

werde .
Die StRe .Zatzka ,Brauneiss ,Dr .Hein ,Schneider ,Braun

undFrass fordern die Freigabesämtlicherodereinzelner
Schulenin ihrenBezirken .

StR .Körberfordert die Einplankungdes für dieErbauung
eines Kindergartens reservierten Platzes und seine Ausgestaltun
zu einemSpielplatz .

StR .Spalowskybeantragt ,denMagistratzubeauftragen ,
der Assanmerungder GumpendorferstrasseerhöhtesAugenmerkzu¬

zuwenden.
StR .Hötzel fordert die Regulierung derThaliastrasse .
Nacheiner Anregungdes StR .Müllersoll für dieGaswerke

ein eigenes Gebäudeim 12 .Bezirkerrichtet werden ,daim
Bezirksamt ,woheute die Filiale untergebracht ist ,Raummangel

herrscht .
StR .BrauneisswünschtdenAusbauderStrassenbahmlinie

im Zuge der Hormayergasse ,StR .Müller Ausbau der Linie
AtzgersdorfLiesingbis zumänschlussean Mödling .Ferner
werdender BauvonneuenStrassenbahnliniendurchdieEngerth-¬
strasse [ AnregungStR .Körber ) ,auf demSchüttel inder

Franzensbrückenstrasse und Wittelsbachgasse ( AnregungHung) ,
auf der Elisabethpromenade( AnregungHohensinner) undim
das Liebhartstal ,sowieAusbauder Linie 10nachDornbach

0
3

( AnregungStR .Hötzel) .
Die Beratung wird morgenfortgesetzt .
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